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Fresnoy an der Arrasfront erſtürmt
Abflauen der Kämpfe an der Aisne Franzöſiſch ruſſiſch italieniſcher Angriff in Maze
donien abgeſchlagen Die Luftbeute im April 362 Flugzeuge und 29 Feſſelballons
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veriſter der amtliche deutſche Heeresbericht und Craonne zu entreißen An keiner Stelle hatten ſie C eſt liche r Kriegsſ chauplatz waren ruchloſe feindliche Bombenangriffe auf die

er Erfolg Die Lage iſt unverändert Heimat abzuwehren ſtellten die ſchweren April Kämpfeſert W T Großes Hauptquartier 8 Mai Jn den Abend und Nachtſtunden erfolgten gegen Mazedoniſche Front die höchſten Anforderungen an die im Felde befindlichen
Weſtlicher Kriegsſchauplatz mehrere Stellen der Front von Vauxaillon bis Corbeny Zwiſchen Ochrida und Prespa See wieſen Oeſter Flieger Feſſelballone und Flugabwehrkanonen Jn

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht feindliche Teilvorſtöße die abgeſehen von geringem ört reicher und Türken feindliche Vorſtöße blutig ab täglicher enger Zuſammenarbeit zeigten ſie ſich ihnen
An der Arras Front hat ſich der Artillerie lichen Erfolg der Franzoſen weſtlin ha Frasnne gegen Im CernaBogen erfolaten geſtern nach el e arten Unſere Bombengeſchwader zerſtörten

pet tampf weiter verſtärkt Feindliche Angriffe auf den über der tapferen Verteidigung ſcheiterten Karter Artillerievorbereitung die erwarteten feindlichen wichtige militäriſche Anlagen unſere Luftaufklärung
i Schlokdark don Ronx und unſere Stellungen zwiſchen Bei La Neuville leitete nachmittags ſtarkes Artillerie Angriffe auf einer Frontbreite von 8 K ilometer die dank brachte der Führung wertvolle Nachrichten
im Fontgines und Hienconrt warden vintig abgewieſen Bei feuer einen erfolgloſen feindlichen Angriff gegen die der hervorragenden Haltung der verbündeten deutſchen Opferwilliger Einſatz unſerer Flieger auf dem Ge

Hämpfen um den Beſitz von Bullecourt verblieb vem Söhe 190 und unſere anſchließenden Grnben ein und bulgariſchen Truvpen abacſchſagen ſind r unterſtützt die ſchwerkämpfende Infanterie
her Gegner der Südoſtrand des Dorfes Heute morgen In der Champaane bekämpften ſich die Artillerien Duke u hatten mr Vorſtöße von Franzoſen und Artillerie in vorbildlicher Weiſe

ſtürmten unſere Truppen Fresnoy und hielten den Ort mit zunehmender Heftigkeit Ein gegen die Höhen nörd Ruſſen und Jtalienern dasſelbe Schickſal Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff
gegen engliſche Wiedereroberungsverſuche Ueber 200 lich von Prosnes beabſichtigter franzöſiſcher Anariffß Wert r2 Dardar und t Doiran See entſaltete

ar r e v h t die feindliche Artillerie eine über das gewöhnliche di bitt mnfo ßGefangene und ſechs Moſchinengewehre ſind bisher ein kam in unſerem Vernichtungsfeuer nur gegen Keil und M e er ertſten Kümp des Krieges

et Maß hinausgehende Tätigkeit uder gebracht Poehlberg zur Entwicklung Vorübergehend ein Genf 8 Mai Die Militärberichterſtatte 3 dT Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz e Wien Feind wurde in ſeine Ansgangeſtellnng zu Jm Monat April büßte der Gegner 362 Flug britiſchen und franzöſiſchen Ha Worten Weiden
ihrt Auf dem Schlachtfelde der Aisne flaute nach dem caeworfen zeuge und 29 Feſſelballone ein Von erſteren Pariſer Blätern von den Nahkämpfen um einzelne

heißen ſchweren Ringen der letzten Tage die Gefechts Heeresgruppe Herzog Albrecht ſind 299 im Luftkampf abgeſchoſſen Wir verloren wichtige Stützpunkte das ſeit Kriegsbeginn mit ſolcher
tätigkeit geſtern ſtellenweiſe ab Zu größeren Kämpfen Keine beſonderen Ereigniſſe 74 Flugzeuge und 10 Feſſelballone andauernden Erbitterung nicht gerungenkam es tagsüber noch nördlich von Craonne wo die Franu Am 7 Mai büßte der Feind 20 Flugzenge ein Leut Der verfloſſene Monat zeigte die deutſchen Luft worden iſt Die auf franzöſiſcher Seite erlittenen Ver

aus zoſen ſich in erfolgloſen verluſtreichen Angriffen be nant Bernert ſchoß ſeinen 27 Leutnnat Freiherr von ſtreitkräfte auf der vollen Höhe ihrer Leiſtungsfähigkeit luſte waren ganz empfindlich während der furchtbaren
et mühten uns die Höhenſtellungen zwiſchen Hurtebiſe Fe Richthofen ſeinen 20 Gegner ab Während unſere Abwehrmittel mit Erfolg bemüht nächtlichen Z3uſammenſtöße Lok Anz

v

ns

em Rotterdam 8 Mai Die Häfen von Wiedereröffnung dieſer höchſt vichtigen Zufahrt von Paris und der Seine Schiffahrt diente lich 2 kirchen das zeitweilig ſchon unter n Feuerutze Havre und Dünkirchen ſind wegen Minen plätze gemeldet worden wäre Nun kommen die Fran 43 var der Zchiffsvertehr in La Havre durch den d Boot veittrage nder deutſcher Geſ chüge lag und auch mehrfach

zes gefahr geſperrt oſen an die Reihe Havre Seine Mündung und i rieg ſchon ſeit Wochen außerordentlich vermindert was von Fliegern und kürzlich von unſeren Torpedoſtreit
n s jDünkirchen ſnördlich Calagis nahe der belgiſchen die ſcharfe Lebensmittelfrage in Paris und Nordfrank kräften bombardiert wurde diente in letzter Zeiſche un kire 8 M Aorvſra e diente in letzter Zeit derge dierzu bemerkt die B Z Wie erinnerlich hatten Grenze liegen beide am Kanal reich bedingte Die völlige Sperrung verſchärft die Zu engliſchen Heeres verſorgung und als Stützpunkt für die
en Engländer infolge Minengefahr die großen r Beſonders wichtig für Frankreich iſt Havre das als ſtände in der franzöſiſchen Hauptſtadt natürlich außer maritimen Unternehmungen gegen die von uns beſetzten
ten erpool und Belfaſt ſchließen müſſen ohne daß bisher größter Umladehafen Nordfrankreichs der Verforgungl ordentlich flandriſchen Küſtenplätze
ihn

aß
3 3 bricht ſich die Ueberze uq Bahn daß es möglicher wortet werden daß die engliſchen Schiffe bei der An feſtgeſtellt daß über die behandelten Fra volles Eint Fett und Eiweiß aus n el 57 efür weiſe keine Löſung des Lebensmittel näherung an die Küſte von den deutſchen Küſtenbatterien j verſtändnis herrſche und einſtimmig folgende Tages
2 problems für England gäbe wenn die Ver bereits unter Feuer genommen werden wenn die engliſchen ordnung angenommen Die Mitglieder interparlanit Getreide ſenkungen in der bisherigen Steigerung fortgehen Schiffe noch gar nicht ſchießen können Verſchiedentlichſ mentariſchen Konferenz der alliierten Länder ſtellen am

m z würden Das Blatt betont von 100 angegriffenen ſeien engliſche Monitore 33 Kilometer vor der Schluſſe der vierten Tagung feſt daß bei ihren Arbeiten
r Berlin 8 Mai Wie die B Z a erfährt Schiffen könnten ſich neuerdings durchſchnittlich nur Küſte unter ausgezeichnetes Sper rfeuer gekommen ſich volle Einmütigkeit beſtätigt hat hinſichtlich der Wege
rn iſt es der Technik jetzt gelungen aus dem Getreide nehr 30 der Verſenkung entziehen B 3Z x ngeſchlagen werden müſſen um das diplomatiſchekorn den kleinen Keim der in der Zuſammenſetzung Lloyds ſchlechte Geichäft und militäriſche Vorgehen der Alliierten einheitlich und
en d Oühnerei W m un e wichtigſten Nährſtoffe Warnung II däpiſche Schiffe Rotterdam 7 Mai Wie aus London berichtet rkungsvoller zu geſtalten ihre Verpfelgung zu ſichern

Auf e Weiſe e e z arel Bye e v Baſel 8 Mai Aus Barcelona wird gemeldet daß wird hat die Lloyd Ve rſi che rung sgeſell 2 4 raſte a den ö an zu bringen
t die Kapitäne der in den Häfen liegenden däniſchen chaft das Geſchäftsjahr 1916 mit einem Verluſt Angeſichts der neuen Form pazifiſtiſcher Machenſchaften

be ein Rohmaterial für die Margarineherſtellung ge Schiffe von ihrer Regierung die Weif via von 590000 Schilling abgeſchloſſ der Mittelmächte betonen die Mitglieder der Konfes wonnnen Das gleichzeitig ausfallende Eiweißmehl h h die ilung erhielten vor 7 F g wogeicnrohen ren neuem ihren einmütigen Wil niſt 32 mal ſo nahrhaft als Fleiſch 20 Gramm davon er ifiag un e keinen Umſtänden auszu t r nen Tr den an n e d t dem r nure ſetzen ein Hühnerei fahren Voſſ Ztg Die Bedeutung dieſes Defizits wird klar wenn man rn r n n m zugleich mit dem C rfolge
es Das Kriegsernährungsamt erlaubte die Entkeimun E bedenkt daß Lloyds früher ſtets mit rieſigen Ueber r e n 4 m o gen den Siegn o e 8 Aglunds Nahrungsnot m Wachſen ſchüſſen abſchloß Da die engliſche Regierung das Der Freiheit Und de Rechts in der Welt ſichert
li des Getreides im Deutſchen Reiche und übertrug dem 4 Kriegsriſiko trä ibt die ſchlechte Bilch Kriegsausſchuß für Dele und Fette die Verarbeitung Amſterdam 8 Mai Aus London wird gemeldet Da t e J ang der großen di wirdetanß bende ſtd t

Alle bedeutenden Mühlen haben die Entkeimung ein infolge von Spekulationen der Teepreis eine außer Sondoner r ein Bild von t ufer la einiſchen
geführt Jn fünf Oelwerken werden dann die Keime ordentliche Höhe erreicht hat erließ Lord Depon pon t t der verzweifelten Lage der engliſchen Schiffahrt Ruſſe

ig m Oel und Eivweiß verarbeitet eine öffentliche Warnung an die Händler mi d Bre Unſere Fettwirtſchaft wurde hierdurch weſentlich be Drohung daß die Teepreiſe behördlich feſtgeſetzt w erden Wichinger Nachkommen Kanonenfutter T U Amſterdam 8 Mai Am Montag mittag

reichert Es werden verſchiedene Nährmittel ein würden falls die Preistreibereien nicht aufhören haben die italieniſchen und engliſchen Abgeordneten der
Morgentrank Suppen Speiſewürzen aus dem Eiweiß Voſſ Zta für England Derrar rwen Konferenz der Alliierten in

D mehl hergeſtellt und es dient dem Militärzwieback als Baſel 8 Mai Einem Londoner Briefe iſt zu ent on J Paris begleitet von Mitgliedern der franzöſiſchen Abm Erſatz für Ei Es iſt zu hoffen daß für die neue Ernte nehmen daß der Kartoffel mangel eine ſtarke Kopenhagen 8 Mai Bergens Aftonblad teilt b ordnung dieſer Konferenz und verſchiedenen patriotiſchen
ur faſt aller Roggen Weizen auch ein Teil der Gerſte Nachfrage nach Erſatzmitteln hervorruft Jnfolgedeſſen in Kanada werde ein ganzes ka n din avif ch Re Vereinen Kränze und Blumen am Stra ßburg
it und des Hafers zu dieſer wichtigen Verarbeitung ge ſtieg der Preis von großen Bohnen um mehr als Fiment rer Die meiſten Offiziere ſind Nor Monu ment niedergelegt Zahlreiche Menſchenmaſſen
r langen Die Mehlausbeute wird dadurch nicht ver das Doppelte und am Ende der letzten Woche waren die Veger Lok Anz hatten ſich auf dem Concordia Platz verſammelt und
en ringert Das Mehl wird nur verbeſſert weil die Vorräteerſchöpft Auch die Nachfrag e nach Rei s Die militäriſchen Anſtrengungen Amerikgs jubelten den italieniſchen und engliſchen Abgeordneten zu
n Fettſäuren welche die Ranzigkeit Bitterkeit und überſteigt alle Grenzen und der Preis ſtieg ebenfalls um e Der Senator und Bürgermeiſter von Rom Fürſt
r Muffigkeit hervorrufen beſeitigt ſind Beſonders fett das Doppelte Maccaroni iſt nicht mehr vorhanden Rotterdam 8 Mai Das merikaniſche Kriegs Colonna legte am Fuße des Monuments einen Lor
a haltig iſt der Mais aus ihm werden 2 v H Oel her Voſſ Ztg miniſterium befahl 9 Regimentern Pioniere auszu beerkranz mit einem Bronzeſchild nieder das folgende
n geſtellt und aus einem Waggon Mais können ſo z rücken welche baldmöglichſt in Frankreich Dienſt Worte enthielt Dieſer grüne Lorbeer gepflückt an dener Zentner Margarine gewonnen werden ohne daß Auch mit der Flotten Offenſive iſt 29 nichts tun ſollen Lok Anz Abhängen des Kapitols legt Zeugnis für die Brüder

irgendwie die Ausbente an Mehl Gries Schrot Kleie Bern 7 Mai Zu der Frage warum die Stütz Fnterparlamentariſche Allierten Konferenz ſchaft ab durch die Gallier und Italiener unverbrüchlich

t beeinträchtigt wird punkte der deutſchen Boote an der flandri verbunden ſind und von der wiederauflebenden Krafte ſchen Küſte noch nicht vernichtet worden ſeien erklärt Paris 7 Mai Agence Havas Die interparla der lateiniſchen Raſſe welche ſich früher gegen den Bar
70 p v Schiffe werden torpediert der Mitarbeiter des Journal der ſich zurzeit bei der mentariſche Konferenz der Alliierten hat barismus erhoben hat

Wie der Secolo aus London meldet engliſchen Flotte befindet Leider müſſe darauf geant heute ihre beiden letzten Sitzungen abgehalten Sie hat SBaſel 8 Mai



die Unzufriedenheitin der 7 i chaft
Der New Statesman ſchreibtDie Ärbeitsſtörungen am Tyne und in

urneß die zeitweilig die Munitionsherſtellung unter
Barrow in

rochen haben ſind ty 4 für eine ganz beträchtliche
Zahl ähnlicher Unterbrechungen während der letzten
wei Jahre die das Munitionsminiſterium vor dem
zublikum hat verheimlichen laſſen Die Nachteile die

aus ſeldit kurzen und teilweiſen Arbeitseinſtellungen er
wachſen ſind nicht unbeträchtlich wenn auch ihre Größe
Ieickt übertrieben werden kann Man muß immer bve
denken 2aß die Arbeiter freiwillig mehr als e ge
wöhnliche Zeit mit viel größerer Schünlligteit als ſonſt
arbeiten und dauernd etwa das Doppelte der gormalen
Le ſturc ſchaffen Es würde faſt ein Wunder ſein
wenn alle Arbeitseinſtellungen vermieden würden Die
ernſte Seite der Sache iſt daß nach mehr alz zwei
jähriger Erfahrung die beteiligten Regzierun geſtellen
noch nicht zu begreifen ſcheinen wo der Fehler ſitzt

Das Verſagen des Munitionsminiſteriums das zu
unzähligen örtlichen Arbeitseinſtellungen und häufigen
Mißſtimmungen die der Höchſtleiſtung hinderlich waren
führte lag darin daß es ſich der Erkenntnis verſchloß
daß die Willkür des Arbeitgebers bei der Feſtſetzung der
Löhne beſeitigt werden muß Was unerträglich iſt und
es immer bleiben muß iſt daß der Arbeitgeber für ſich
in Anſpruch nimmt ſelbſt oder was das Schlimmſte
iſt durch ſeine Knechte den Satz zu beſtimmen ohne
irgendeine Garantie dafür daß der neue Satz nicht ein
hinterliſtiges Herabdrücken der Einnahmen des
beiter bedeutet Das Munitionsminiſterium welches
das Uebel erkannt hat hat bisher nicht den Mut ge
funden das Heilmittel anzuwenden

Die zweite Beſchwerde der Arbeiter die alle anderen
verſchlimmert iſt das Verſagen des Miniſteriums hin
ſichtlich der ſchleunigen Erledigung von Klagen und
Vorſtellungen Keine Gruppe von Arbeitern wird es
ſich gefallen laſſen wenn ſie drei ſechs oder gar neun
Monate warten muß bevor ihren Beſchwerden ab
geholfen wird Ein großes Maß von Widerſetzlichkeit
würde verhindert werden wenn die Regierung es als
Ehrenſache anſähe nicht nur daß jede Beſchwerde oder
Lohnerhöhungsforderung in dem Monat in dem ſie er
folgt erledigt wird ſondern auch daß jeder Lohn
zuſchlag der zugeſtanden wird rückwirkend vom Tage
der Erhebung der Forderung an gewährt wird

Schließlich iſt noch der
ſonders für Arbeiterinnen zu erwähnen
es glauben daß noch jetzt nach zwei Jahren
geſichts der gegenwärtigen Kriſe Tauſende erwachſener
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Marht ſtützt Wir wollen wur das Boſte für Dänemwark
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es mid Schweden das merkblich deuiſchfreundlich iſt und
dabei mit der ruſſiſchen Revolution liebärgelt Däne
mark wird ſich eine ſanfte Gefvallt gefallen laſſen wenn
es die Sicherheit hat Schleswig und Holſtein zu be
kommen Jndes von ſeiten Dänemarks und Sckevedens

ſind Schwierigkeiten zu erwarten die um ſo wichtiger
ſind als ſie den Beft und den Sund in Händen halten
Auf zwei Wegen können wir ba zum Ziel gelangen

unſer Recht geltend machen und unſere Macht zeigen
Wir müſſen zu den Skandimwviern ſagen Wir werden

darrch den Großen Belt in die Oſtſee einfehren wie es
die Flote von Bouet Willenmez im Jghre 1870 tat
oder durch ben Sund wie es unſere Borte 1914 und

1915 taten Wir haben für uns die Selbſtverſtändlich
keit die Verträge und Präzedenefälle wir wollen durch

Wollen uns die Dänen und Schweden die Dirchßehhrt
ſtreitig machen Sie mögen doch an ihre blühenden
Küſtonſtädte und ihre ſpärliche Bevölkerurg denken die
bem Kaiſer nicht einmal 400 000 Soldaten geben würde

und an die Hilfsquellen Nord und Südamerikas die
ſich mit den unſeren vereint haben Auf unſerer Se
iſt das Recht das künftichin ſich auf eine überreichliche

Frauen Kriegsarbeit an Regierungsaufträgen für viel wollen ihm ſeine ihm im Jahre 18604 verlovenen Pro
weniger als ein Pfund 20 Mark die Woche leiſten
Das Munitionsminiſterium gibt vor geſetzlich einen
Mindeſtlohn feſtgelegt zu haben weigert ſich aber noch

eute dieſe Anordnung allgemein durchzuführen
alb iſt der ſogenannte Mindeſtlohn gar kein ſolcher

Wie ſelbſt die Times ſich bewogen fühlt zu ſagen
iſt es nutzlos Symptome mit einer Keule zu Boden
zu ſchlagen Kein Maß harter Drohungen einer An
wendung des Reichsverteidigungsgeſetzes wird Unzu
friedenheit unter der Arbeiterſchaft verhindern oder die
Herſtellung von Granaten fördern Die Beſchwerden
müſſen nicht nur beſeitigt werden auch ihre Wieder
holung muß verhindert werden Und das bedeutet bei
Arbeitgebern die auf Verdienſt hin arbeiten und ihren
Meiſtern da die normale Schutztätigkeit der Gewerk
vereine aufgehoben iſt die Einführung ſelbſttätiger
Garantien gegen Eingriffe in die Lohnarbeiterrechte

Franzöſiſche Drohnungen gegen
die Skandinavier

Jm Rappel vom 24 April ſchreibt Olivier
Guriheneuc einen ſehr heftigen Leitartikel der von dem
Gedanken ausgeht man müſſe ſchlaunigſt Deutſchland
von der Oſtſee aus angreifen um Petersburg zu vetten
und Rußland für den Verband zu retten Man darf
ſo führt er aus den Booten nicht unbeſchränkte Frei
heit der Offenſive haſſen Sie ſinb in der Lage den
Norden und Süden des Atlantiſchen Meeres in
Schrecken zu Fetzen ebenſo den Stillen Ozean wenn ich
meinen privaten Nachrichten glauben darf Mit Hun
derhen ja mit Tauſenden von Torvpedojögern kämen
wir wenn wir zu Hauſe bleiben bdaum zu einem mittel
mäßügen Schutz der engliſchen und frawzöſiſchen Küſte
Gar nicht zu reben von dem amerikaniſchen Geſtade am
Atbantiſchen und Stillen Ozean das viermal ſo lang
iſt als unſere Küſten mit einem zehnmal geringeren
Schutz als wir in Europa habemn

Die ziviliſierte Welt kennt ſeit Jahren die Winkel
wo die Boote gebaut und ausgebeſſert werden Aber
es heißt es ſei zu gefährlich ſie in ihren Höhlen an
zugreifen und was noch mehr iſt wir würden die Skan
dimavier unzufrieden machen Jn Zukunft hat aber
dieſe Begrünbung keine Gültigkeit mehr

en

denn durch
den Beitritt der Vereinigten Stagaten und die Unter
ſtützung durch Südamerika wird die Feindſeligkeit der
Skandinavier mehr als aufgewogen bie übrigens eine
fragliche iſt Holland wird bedroht von den Alldeutſchen
Proußens Niederlage nicht bedauern Norwegen daz
dem Verbande günſtig iſt wird nachgeben wenn es ſich
baſchützt fühlt dieſer Fall wird eben mit der Einfahrt
der Verbandsflotten in die Oſtſee eintreten Ebenſo iſt

Das Land ohne Wehryflicht
Das Land ohne Wehrpflicht das iſt das Menno

nitenland das iſt das Tiefland der Mottlau in der Um
gebung von Danzig Dorthin wurden die Tauf
geſinnten wie anderwärts aus Holland berufen weil
ſie die Kunſt verſtanden die ſumpfigen Flußniederungen
zu entwäſſern und in fruchtbares Wieſenland zu ver
wandeln Dank dieſer Kunſt haben ſie ſich von
Niederlanden aus im deutſchen Weſten auch im Süden
verbreitet aber im weſtpreußiſchen Werder ihren Haupt
ſitz gefunden Von den 13000 Mennoniten Preußens
ſind nicht weniger als 10000 in der Provinz Weſt
preußen angeſiedelt Dieſer weſtpreußiſche Werder iſt
nun wie Dr Käthe Schirmacher in einem hübſchen Auf
ſatze des neueſten Heftes des Deutſchtums im Aus
lande hervorhebt das Land ohne Wehrpflicht An deren
Stelle trat bei ihnen eine Wehrſteuer So haben die
Mennoniten z B in den Freiheitskriegen freiwillig hohe
Beträge aufgebracht dagegen junge Männer die ſich
damals freiwillig zur Landesverteidigung ſtellten aus
ihrer Gemeinſchaft ausgeſchloſſen Jhrer religiöſen
Ueberzeugung kam die Kabinettsorder vom 3 März 1868
entgegen die den preußiſchen Mennoniten geſtatete
ihrer Dienſtpflicht als Krankenpfleger Schreiber oder
Trainfahrer zu genügen die Mennoniten die auch dieſe
Kriegsbeteiligung nicht mit ihrem Gewiſſen vereinigen
konnten ſind damals nach Amerika ausgewandert Aber
im Jahre 1914 haben die jungen Männer der Menno
niten ſich nicht mehr auf den ablehnenden Standpunkt
geſtellt Die einen leiſten den Kriegsdienſt ohne Waffe
aber eine große Anzahl anderer hat ſich freiwillig zum
Frontdienſt gemeldet und das Eiſerne Kreuz erworben

Die Rückſicht die in Deutſchland auf die religiöſe
Ueberzeugung der Mennoniten genommen wird tritt in
das volle Licht erſt wenn man ihre Schickſale in anderen
Ländern ins Auge faßt Die deutſchen Mennoniten
bilden ja nur einen ſehr kleinen Teil der mennonitiſchen
Weltgemeinde die 400 000 bis 500 000 Menſchen umfaſſen
dürfte Etwa 70 000 davon leben in Rußland wohin ſie
Ende des 18 Jahrhunderts durch lockende Ver
ſprechungen gezogen worden ſind und wo die deutſchen

ine zurrückgoben ebenſo werden wir Schtvedons Un

ahängigfkeit ſchützen
mehr zu fürchrien

Das
Den Slawismus braucht es nicht

Hier die Verteidiger der Freihbeit
dort die Anhänger der letzten Tyrarnei Die Skan
diwavier haben die Wahl

Das lateiniſche Amerika und der Krieg
Der Economiſt vom 14 April berichtet über die Haltung

der Staaten des lateiniſchen Amerika gegenüber dem Boot

kriege und knüpft an die Erklärungen Braſiliens
Chiles und Argentiniens folgende BVemerkungen

Die beiden letzteren Staaten ſind durch ihr Zuſammen
arbeiten mit Braſilien in der ABC Konferenz über Mexiko
mehr oder weniger auch mit Braſilien verbunden Peru
und Bolivia ſind durch ihren Handel mehr zu England
und Frankreich als zu Deutſchland hingezogen Der deutſche
Einfluß iſt nur in Ecuador Columbien und Para
guay ſtark Jn Ecuador ſtehen die Haupteiſenbahnen und
die Lehrerausbildungsanſtalten unter deutſchem Einfluß und
die Vereinigten Staaten ſtehen im Verdacht Abſichten auf
die GalapagosJnſeln zu haben Columbien iſt gereizt durch

die Weigerung des amerikaniſchen Senats den Vertrag über
die Entſchädigungsſumme von 25 Millionen Dollar für den
Verluſt von Panama zu ratifizieren und deutſche Jntereſſen
in Columbien ſind ſtark darunter die der Hapag die an
großen Bananenpflanzungen und Hafenanlagen im Golf von
Darien beteiligt iſt Das Heer von Paraguay ſteht unter
deutſchen Offizieren aber Paraguay kann nicht viel aus
richten

Jn Mittelamerika haben alle Staaten mit Deutſchland ge
brochen oder werden es wahrſcheinlich tun Panama iſt
natürlich vorausgegangen und hat den Vereinigten Staaten
die Benutzung ſeiner Häfen angeboten ebenſo Coſtarica
und Präſident Cabrera von Guatemalag der dramatiſche
Effekte liebt hat das Kriegsrecht verkündet zum Schutze gegen
Einfälle aus Mexiko Die deutſchen Pflanzungen dort ſind be
deutend aber der deutſche Einfluß wird dort wahrſcheinlich
nur negativ wirken Guatemala hat inzwiſchen die Be
ziehungen zu Deutſchland abgebrochen Red

Was Mexiko betrifft ſo ſoll Carranza ſich für Neutra
lität entſchieden haben er wird aber zweifellos den Vereinig
ten Staaten Verdruß bereiten wenn er kann Villa hat einen
Zuſammenhang mit deutſchen Agenten abgeleugnet und ſagt
ſeine Vorbereitung richteten ſich gegen Carranza und nicht
gegen die Vereinigten Staaten Jmmerhin bilden die deut

Berſchüttu

weit von Dawos ein ſchweres Unglück

ihn mitten auseinander Die Zahl der Todesopfer be
trug zwölf Jn dem verſchütteben Zuge ſollen ſich ins

n d J J C e W tgeſamt vierzig Perſonen befunden haben Die ſchweize

Mennoniten ſich eine führende Stellung erworben hatten

dienſt
ihnen d

C
J n
rorjbe
1881 dürfen die Mennoniten Rußlands ihre Söhne nur

noch in der Forſtei dienen laſſen Wie mit ihnen wäh
rend dieſes Krieges verfahren worden iſt iſt noch nich

den bekannt zu befürchten ſteht daß ſie weil deutſcher Her
aller anderen Deutſchkunft die ſchweren Schickſale

ſtämmigen haben teilen müſſen
Jmmer wenn den Mennoniten Gewiſſensſchwierig

keiten entſtanden ſahen ſie in Amerika den Freihafen

ung eines Eiſenbahnzuges bei Davos durch eine L

Auf der rhätiſchen Bahn ereignete ſich letzthin un viſche Preſſe ſpendete dem

Lawine ſtürzte auf einen Eiſenbahnzug herab und viß

Paul I befreite die ruſſiſchen Mennoniten vom Militär
1874 erreichten ſie noch das Zugeſtändnis daß

er Militärdienſt ohne Waffe als Krankenpfleger
amter oder Eiſenbahner geſtattet wurde aber ſeit

tatkräftigen Gingreifen der

v 9 9 r J m Da 5 IEine gewaltige deut chen Jnternierten in Davos die ſich unmittebbar
nach Bebhanntwerden des Unglücks an die Bergung der
Verletzten und Toten machten und unter ſchwierigen
Verhältniſſen bei Fackelſchein die Nacht hindurch arbei
teten höchſte Anerkennung

c C
möglichen Dinge im Quartier von überall her
ihnen das Wort aus dem Munde der bürgerlichen Be
völkerung entgegen ſie vernahmen es aber auch von den
ruſſiſchen Soldaten wenn dieſe als Zeichen der Unter
werfung die Hände emporhoben und in flehentlichem
Ton ihr panje panje unſeren Feldgrauen entgegen
iefen So blieb es nicht aus daß die Polen und die

ruſſiſchen Soldaten ſchließlich einfach als Panje bezeichnet
wurden Ein Seitenſtück zu Panje haben wir an der
Weſtfront in der Benennung der Franzoſen als Musjöh
ja ſogar als Herr Musjöh und der Franzöſin als
Musjöhfrau Aber im Gegenſctz zur allgemeinen Ver

breitung des Panje iſt doch das Wort geradezu zum
wo ſie vor Gewiſſenszwang und Verfolgung ſicher waren Eigenſchaftswort geworden und bezeichnet jetzt aglles
Niederländiſche Mennoniten wanderten ſchon 1662 nach
Amerika die erſten deutſchen aus Krefeld folgten
ihnen 1683 ſpäter kamen auch ruſſiſche Mennoniten
nach Auch in den Vereinigten Staaten haben die
Mennoniten ſich als ſehr tüchtig erwieſen aber den ge
ſuchten Freihafen ihres Gewiſſens haben ſie in dem
freien Amerika nicht gefunden Jm Unabhänagigkeits

kriege 1776 ſollten ſie um der Wehrfreiheit willen ihr
Bürgerrecht verlieren und im Sklavenkriege 1861
wurden ſie als Gegner des Sklavenhandels in den
Südſtaaten zwangsweiſe ausgehoben bis ſie die Ab
löſung von der Wehrpflicht durch ein hohes Wehrneld
erreichten Wirklich eingehalten hat die den Mennoniten
gemachten religiöſen Zuſicherungen nur das deutſche
Reich das von ſeinen Feinden als der größte Mlilitär
ſtaat bezeichnet wird Jn dieſem großen Militärſtgate
genießen die Mennoniten noch heute das unangetaſtete
Recht dem Vaterlande ohne Waffen zu dienen

Ne 6p tnamen unſerer Feinde im Kriege

behandelt ein Aufſatz in Nummer 28 der illuſtrierten
Zeitſchrift Ueber Land und Meer Deutſche Verlags
Anſtalt in Stuttgart der Prof Dr Carl Bergmannzum Verfaſſer hat Als unſere Soldaten nach Polen
kamen war eines der erſten Wörter die ſie auffingen
panie das iſt der Anredefall des polniſchen pan Herr
Beim Einkauf bei dar Auskunftserteilung über alle

was ruſſiſch iſt Panjewagen Panjepferde Panjebrot
Panjewege Panjekanonen und ſo weiter iſt der Herr
Musjöh nur hie und da im Gebrauch Es läßt ſich nun
leicht verſtehen warum im Oſten die Oeſterreicher als
der Herr Bittſchön eder der Herr Servus der Preuße
dagegen als der Herr Morjen und die Franzoſen ver
einzelt als Bonſchurs nach bonyjour guten Tog bezeichnet werden Auch die beiden Spitznamen über deren Ucber ein bemerkenswertes Seitenſtück zu naplü als
Entſtehung Ludwig Gangohofer in ſeiner Reiſe zur deut
ſchen Front berichtet gehören in dieſen Zuſammenhang
Der eine iſt der Tuhlömong nach dem aus den feind
lichen Schützengräben oft hörbaren franzöſiſchen An
griffsbefehl Tout le monde en avant Der andere
iſt der Ohlala der für die Franzoſen in den deutſchen
Lazaretten aufgebracht wurde weil ſie beim Verbinden
ihrer Wunden immer den Klagelaut oohlalag oohlalg gus
ſtießen
ruf des Schmerzes es wird ungemein häufig in der
franzöſiſchen Unterhaltung ols Ausdruck des Spvottes
oder der Verachtung gebraucht oh la la ſo daß für
unſere Truppen die dieſes Lieblingswort überall hörten
der Franzoſe bald der Ohlgla die Franzöſin aber die
Madame oder die Mademoiſelle Ohlala wurden Von
ſtetig wiederkehrenden Fragen die den Soldaten auf
fallen müſſen ſeien noch parlez vons ſprechen Sie und
voulez vons wollen Sie von den Antworten das oni
ja erwähnt Alle dieſe Wendungen wurden zy Spitz
namen die Franzoſen ſind die Wulewuhs die Wuiwus

ſchen Reſerviſten in Meyxſkko keine unbeträchtliche t
und es heißt daß von deutſchen Agenten durch die Bank
von El Paſo zwei Millionen Dollar dorthin geſandt worden
ſeien während eine Waffenſendung für Villa an der mexi
kaniſchen Weſtküſte abgefangen ſein ſoll

Die vorherrſchende Feindſeligkeit gegen Deutſchland im
lateiniſchen Amerika kann für den deutſchen Handel nach dem
Kriege auf einem beſtimmten Gebiete ernſtliche Folgen haben
das die deutſchen Ausfuhrhäuſer jahrelang emſig bearbeitet
haben Freilich kann die Produktion des lateiniſchen Amerika
die deutſchen und öſterreichiſchen Märkte nicht entbehren
und Ausfuhr hat immer die Tendenz die Einfuhr aus den
Ländern die ſie aufnimmt zu ermutigen Aber Deutſch
land ſteht in der Regel an der dritten Stelle in der Aus
fuhr nach dieſen Ländern und der Wettbewerb Englands
und Amerikas mit ihm wird nach dem Kriege viel ſchärfer
ſein Auch wird ſeine Kaufkraft geſunken ſein und ſeine
Kaufleute und Handlungsreiſenden werden ſehr viel weniger
willkommen ſein als früher t

Kriegsallerlei
Vernichtung der n Ernte

durch Brand Luftbomben

Jn der Londoner Morning Poſt regt wie bereits
r ein Mr Calthope die der deutchen Ernte durch Brandbomben an welche durch Flug
euge abgeworfen werden ſollen Ein ſolches Verfahrenhabe ſo meint M Calthope die gleiche Berechtigung

wie die Vernichtung von Getreideladungen auf See
Jm Rheintal und in den durch NAugzeuge erreichbaren
deutſchen Gegenden ſeien weite Strecken mit Getreide
gebaut welche ohne Abgrenzungen aneinander ſtießen
Außerdem ſei es in dieſen Gegenden andauernd windig
Gleiche Verhältniſſe beſtänden in Oſtpreußen und
Ungarn an der ruſſiſchen Grenze Geeignet konſtruierte
Bomben könnten Tauſende von Morgen zerſtören da
das Getreide in Deutſchland viel trockener werde als
in England Die geeignete Zeit ſei kurz vor der Ernte
Die Eefahr für die Einwohner ſei nicht ſehr groß da
Anweſen und Gebäude ſelten in den Feldern ſtänden
Die Konſtruktion der Bombe ſei z beſchleunigen damit
noch Verſuche gemacht werden könnten ehe die neue
Ernte die in Deutſchland früh reif herannghe
Durch verſchleppende Behandlung ſolcher wichtiger
Dinge habe ſich England ſchon die Gelegenheit zwe
Ernten zu zerſtören entgehen laſſen

Rumäniſches Elend
Nach einem Bericht der Times aus hl dem

Sitz der rumäniſchen Regierung ſind die Zuſtände dort
furchtbar ie Verwaltungsbeahörden haben gegen
über dem ungeheuren Zuſtrom von Flüchtlingen voll
ſtändig verſagt Arbeitsloſe ſicht man in Scharen auf
den Straßen und Hungersnot und Elend iſt überall Jm
November als die rumäniſche Regierung nach Jaſſy
überſiedelte konnte man noch in den Gaſtwirtſchaften
Nahrungsmittel erhalten Fleiſch Zucker und äck
iſt nahezu verſchwunden it Mühe gelingt es ein
Glas Tee ohne Zucker zu erlangen Lange Reihen von
Frauen und Kindern ſtehen hungernd vor den Bäcker
läden Eier koſten das Stück 2 Mark ein Huhn fünf
zehn Franken Die meiſten Menſchen ſind nicht nur halb
verhungert ſondern auch ungenügend gekleidet und lebten
bei 20 Grab unter Null in Zimmern Weder
Lebensmittel noch Brennmaterial können infolge der
Schwierigkeiten im Transportweſen herangeführt wer
den Das Vieh krepiert auf den Weiden Aber das
Schlimmſte von allem ſind die anſteckenden Seuchen
Trotzdem man Tauſende nach Rußland fortgeſchafft hat
ſind alle Hoſpitäler überfüllt Bevor die Deutſchen
nach Bukareſt kamen waren dort ſchon 30 000 Kranke
Davon ſchaffte man 60 Prozent nach der Moldau wobei
viele unterwegs ſtarben Als dann der Reſt in Jaſſy
eintraf war keine Unterkunft für ſie zu finden Fleck
typhus und Cholera fordern gewaltige Opfer

Polniſche Frauen und die Kriegshilfe
W A Jn Warſchau beſteht ein Frauenbund deſſen

Kviegshilfstätigkeit Beachtung und Anerkennung ver
dient Jn der Hauptſtadt und in der Provinz arbeiten
verſchiedene Abteilungen in der Fürſorge für die Le
gionäve und ühre Angehörigen indem ſie Unterſtützungs
elder zahlen und Soldatenheime gründen und unterFalten Andeve beſorgen Waſch und Näharbeiten für

Heeresangehörige und liefern Bücher zur Unterhaltung
und Belehrung Daneben werden Vorträge gehalten
und durch Belehrung und Propaganda die Geldmittel
für den guten Zwe

Belohnung im Felde
Jn einem Feldpoſtbrief wird als ein wirkliches Vor

kommnis der folgende Scherz mitgeteilt
Bei den Uebungen pflegt unſer Unteroffizier wenn

er Rührt euch kommandiert nicht ſelten wenn s gut
ging als Belohnung gleichſam ſcherzhaft hinzuzufügen
Jetzt könnt ihr eine Weile an die Heimat denken
Manchmal kommandiert er auch kurz Rührt euch
An die Heimat denken Einmal nun hatte er währendder Uebung ſher einen Mann raiſonniert und als er
nun wieder ſein Rührt euch kommandiert fügt er

auf gebracht

Jedoch iſt dieſes Ohlala nicht allein ein Aus

hinzu An die Heimat denken Aber Müller nicht
B 3

tönte und die Parlewuhs welch letztere Bezeichnung übrigens
ſchon 1870/71 gebräuchlich war Eine der eigenartigſten
Benennungen der Franzoſen iſt wohl die als Naplüs
Die Entſtehung dieſes Wortes iſt ſo merkwürdig und
ſeine Bedeutungsentwicklung ſprachlich ſo außerordentlich

beachtenswert daß hier wenigſtens ganz kurz darauf ein
Als unſere Soldaten beim Vormarſch in

Frankreich Lebensmittel Zigarren und ſo weiter ein
kaufen wollten wurde ihnen meiſt geantwortet II n

en a plus es iſt nichts mehr da Die Wendung ſtellt
ſich für das Ohr als ein Sprechakt dar ilniangaplü
und unſeren Soldaten fiel beſonders ber Schluß eil des
Taktes das voller betonte naplü ins Ohr Sie be
damen nun dieſes naplü jetzt und wäter ſo oft zu hören
daß ſje es ſchließlich ſelbſt in ihnen Wortſchatz gufnahenen
wo jetzt alles was nicht da iſt als naplü bezeichnen
Wer micht hierin liegt die wochliche BHeutuma die 3
Vomgances ſondern in der Tatſache daß dieſes naplü
bei einigen Truppenteilen geradezu zur Benennung für
den ſo begehrten aber immer als nicht vorhanden als
naplü begeichneten Koonak Rum und ſo weiter wurde

gegangen ſei

Switzwame können wir aus dem Oſten berichten Dortcworhen die Soldaien häufig mit dem Worte zabrali
ſie nalnen fort abgeſpeiſt wenn ſie die vol niſchen
Bauern nach Leben smitteln und anberen Dingen frag
ten Niema nie Panje Ruski wszystko zabrali es
iſt nichts da o Herr die Ruſſen haben alles mitgenom
men war die ſtehende Wendung und ſo hießen bei ver
ſchiedenen Truppenteilen die polniſchen Bauern die
Sabralis

Kriegshumor
Sein erſter Gedanke Herr Sie machen ſich keinenBegriff v ich die ruſſiſche Revolution begrüße Ja

es iſt wirklich etwas Herrliches wenn ſo ein geknechtetes
Volk ſeine Ketten bricht und wenn die junge Frei
heit Gebrochene Ketten junge Freiheit Was
geht mich das an D Hauptſach is daß s neue fuſi

ſche Briefmarken geben wird Winer Kilieriki
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